Fachspezifische Bestimmungen
fur das Bachelor-Nebenfach Offentliches Recht
(Erwerb von 60 ECTS-Punkten)

Vom 8. Februar 2010

(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2010-4)

Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 58 Abs. 1 Satz 1 sowie Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen
Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBI. S. 245, BayRS 2210-1-1-WFK) in der jeweils
geltenden Fassung in Verbindung mit § 1 Satz 1 der Allgemeinen Studien- und Prifungsordnung (ASPO)
fur die Bachelor- (6-semestrig) und Masterstudiengdnge (4-semestrig) an der Julius-Maximilians-
Universitat Wirzburg vom 28. September 2007 (Fundstelle: http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2007-29) erlasst die Julius-Maximilians-Universitat Wiirzburg
folgende Satzung:

§1

Die Bestimmungen der Allgemeinen Studien- und Prufungsordnung (ASPO) fir die Bachelor- (6-
semestrig) und Master-Studiengénge (4-semestrig) an der Julius-Maximilians-Universitdt Wirzburg
werden wie folgt erganzt:

Zu 8 2 ASPO:
Ziel des Studiums, Zweck der Prufung, Akademischer Grad

Abs. 1: Ausgestaltung und Ziele des Bachelor-Studiums

Satz 2:

'Ziel des Studiums ist es, den Studierenden methodische und materiell-rechtliche Grundlagen
der Rechtswissenschaften zu vermitteln. In sinnvoller Erganzung zu ihrem Hauptfach erwerben
die Studierenden vertiefte juristische Kompetenzen im Offentlichen Recht, um sich dadurch ein
moglichst breites Spektrum an beruflichen Tatigkeitsfeldern zu erschlieRen. °Die
Nebenfachstudien des Offentlichen Rechts befahigen die Studierenden dazu, juristische
Problemstellungen zu erkennen und, soweit es ihr Berufsfeld erfordert, diese in
Zusammenarbeit mit hauptberuflichen Juristen zu l6sen.

Zu 8 5 ASPO:
Studienbeginn

Das Nebenfach-Studium kann nur im Wintersemester aufgenommen werden.

Zu § 6 ASPO:
Studiendauer, Facherkombinationen, Gliederung des Studiums

Abs. 3:  Anzahl und Beschreibung der Module bzw. Teilmodule

Satze 4 und 5:

Fir die Anzahl und Ausgestaltung der verschiedenen Module und Teilmodule wird auf die
Studienfachbeschreibung sowie die Modul- und Teilmodulbeschreibungen in den Anlagen
verwiesen.



Abs. 5:

Abs. 7:

Abs. 9:

Kombinationen von Studienfachern fiir das Bachelor-Studium

Sétze 2, 3 und 5:

'Das Nebenfach umfasst 60 ECTS-Punkte und ist als Bestandteil eines Bachelor-Studiengangs
mit insgesamt 180 ECTS-Punkten in einer Hauptfach-Nebenfach-Kombination entsprechend
des § 6 Abs. 5 Satz 1 Nr. 3 ASPO mdglich.

’Das Bachelor-Nebenfach Offentliches Recht kann grundsatzlich mit allen an der Universitat
Wirzburg angebotenen Bachelor-Hauptfachern (Erwerb von 120 ECTS-Punkten) kombiniert
werden, sofern die fachspezifischen Bestimmungen dieser Hauptfacher die jeweilige
Kombination nicht ausschlief3en.

Zuordnung zu den einzelnen Bereichen, Studienfachbeschreibung, Schliisselqualifikations-Pool

Satz 1:

'Das Nebenfach Offentliches Recht besteht aus einem Pflichtbereich im Umfang von 35 ECTS-
Punkten und einem Wahlpflichtbereich im Umfang von 25 ECTS-Punkten. “Der
Wabhlpflichtbereich setzt sich zusammen aus dem Bereich Grundlagen (3 ECTS-Punkte), dem
Bereich Rechtssprachen (3 ECTS-Punkte) und einem Wahlbereich (Europa- und Vélkerrecht
bzw. Verwaltungsrecht, jeweils 19 ECTS-Punkte). °Die Zuordnung der einzelnen Module ist der
Studienfachbeschreibung (Anlage 1) zu entnehmen.

Studienverlaufsplan
Satz 3:
'Die Ausgestaltung des Nebenfachs im Hinblick auf die Zuordnung der einzelnen Module auf

die Fachsemester sowie auf den Pflicht- und Wabhlpflichtbereich ist dem folgenden
Studienverlaufsplan zu entnehmen:

1. Semester

Grundkurs Offentliches Recht 1:

Staatsorganisationsrecht 4+ 2 SWS 10 ECTS-Punkte
Vorlesung mit Konversatorium

2. Semester
Grundkurs Offentliches Recht 2:
Grundrechte 3+ 2 SWS 10 ECTS-Punkte
Vorlesung und Konversatorium mit
Hausarbeit
3. Semester

Grundkurs Offentliches Recht 3:
Allgemeines Verwaltungsrecht und

Verwaltungsverfahrensrecht 4+ 2 SWS 7 ECTS-Punkte
Vorlesung und Konversatorium

Grundlagenfach (Rechtsphilosophie 1,
Rechtsgeschichte 1 oder
Staatsstrukturen und -ideen) 2 SWS 3 ECTS-Punkte

- Wabhlpflicht -




4, Semester

Verwaltungsprozessrecht 3 SWS 3 ECTS-Punkte
Fachsprache (Rechtsenglisch,

-franzdsisch, -spanisch, etc.) 2 SWS 3 ECTS-Punkte
- Wabhlpflicht -

Seminar im Offentlichen Recht 2 SWS 5 ECTS-Punkte

5. und 6. Semester

Wabhlpflichtbereich 1: Europa- und Vélkerrecht
Grundzige des Europarechts 3 SWS 4 ECTS-Punkte

Européisches Verfassungsrecht oder
Internationale Organisationen einschl.

Internationale Gerichtsbarkeit oder 2 SWS 3 ECTS-Punkte
Volkervertragsrecht (Internationales
Vertragsrecht)
Bezugfa des Staatsrechts zum Europa- 2 SWS 3 ECTS-Punkte
und Volkerrecht
Europdischer Grundrechtsschutz 2 SWS 3 ECTS-Punkte
Universelles Volkerrecht oder

. . 2 SWS 3 ECTS-Punkte
Wirtschaftsvolkerrecht
Konversatorium Europarecht 2 SWS 3 ECTS-Punkte

oder

Wabhlpflichtbereich 2: Verwaltungsrecht

Baurecht 2 SWS 3 ECTS-Punkte
Polizei- und Sicherheitsrecht 2 SWS 3 ECTS-Punkte
Kommunalrecht 2 SWS 3 ECTS-Punkte

Wirtschaftsverwaltungsrecht
oder Umweltrecht oder

Vertiefungsveranstaltung Verfahrens- 2 SWS 3 ECTS-Punkte
und Prozessrecht

oder Allgemeines Verwaltungsrecht 2
Ubung 3 SWS 7 ECTS-Punkte

’Die Einhaltung des Studienverlaufsplans wird dringend empfohlen.

Zu 8§ 7 ASPO:
Lehrformen

Abs. 1: Mdogliche Lehrformen, Unterrichtssprache

Satz 3:

'Das Studium setzt die Teilnahme an verschiedenen Lehrveranstaltungen sowie ihre Vor- und
Nachbereitung voraus. “Neben den in der ASPO genannten Lehrformen gibt es an der
Juristischen Fakultat die spezifische Lehrform des Konversatoriums (O):



Abs. 1:

Abs. 2:

Abs. 2:

Abs. 3:

Abs. 3:

®Kkonversatorien sind vorlesungsbegleitende Veranstaltungen, die die Studierenden in kleinen
Gruppen besuchen. *Sie dienen einerseits der Begleitung und Nachbereitung der Vorlesungen.
®Sie vermitteln dartiber hinaus die besondere Methodik der juristischen Fallbearbeitung.

Satz 4:

'Die Lehrveranstaltungen werden in der Regel in deutscher Sprache angeboten.
’Lehrveranstaltungen des Fachsprachenprogramms, die im Nebenfach Offentliches Recht im
vierten Semester besucht werden, werden in der Regel zumindest teilweise auch in der
Fachsprache abgehalten.

Zu § 8 ASPO:
Umfang der Prufung, Fristen

erfolgreicher Abschluss des Bachelor-Studiums, Festlegung der ECTS-Punkte fiir die Module
bzw. Teilmodule in den einzelnen Bereichen:

Satze 2 und 3:
Die fir einen erfolgreichen Abschluss des Bachelor-Studiums zu erzielenden ECTS-Punkte in

den einzelnen Modulen wund Teilmodulen ergeben sich aus den Modul- und
Teilmodulbeschreibungen (Anlage 2).

Zu § 17 ASPO:
Form der Prifungsleistungen

Regelung der Teilmodulprifungen
Satz 1:

Die Form, die Dauer und der Umfang der Prifungen sind in den Teilmodulbeschreibungen
(Anlage 2) geregelt.

Zu § 18 ASPO:
Mindliche Teilmodulprifungen

Regelung der Zahl der Priflinge

Satz 2:

Mindliche Prifungen finden als Einzel- oder Gruppenpriufungen statt. Der bzw. die
Teilmodulverantwortliche ist ermachtigt, die Einzelheiten des Prifungsmodus festzulegen.

Regelung der Prifungsdauer

Die Dauer der Prufungen ist den Modul- bzw. Teilmodulbeschreibungen zu entnehmen.

Zu 8 19 ASPO:
Schriftliche Teilmodulprifungen

Regelung der Prifungsdauer

Die Dauer der schriftlichen Priifungen ist in den jeweiligen Teilmodulbeschreibungen geregelt.



Zu § 20 ASPO:
Sonstige Priifungen: Referate, Vortrage, Hausarbeiten, Ubungsarbeiten, Projektarbeiten,
praktische Prufungen, Prafungen fur andere Lehrformen, sonstige studiengangsspezifisch
maogliche Prufungen

Abs. 8: Prufungen fir andere Lehrformen, sonstige studiengangsspezifisch magliche Prifungen

Im Nebenfach Offentliches Recht sind folgende studiengangsspezifische Priifungen
vorgesehen:

- Hausarbeit, in Ergdnzung zu § 20 Abs. 2 ASPO: Die ausfiihrliche Losung eines komplexen
Sachverhalts unter Zuhilfenahme wissenschatftlicher Literatur.

- Seminararbeit: Die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit einem spezifischen vom
Seminarleiter ausgewdahlten oder vorgeschlagenen Thema, in der Regel verbunden mit
einem Vortrag wahrend der Seminarveranstaltung.

2Prufungsdauer und Prufungsumfang sind jeweils den Teilmodulbeschreibungen zu entnehmen.

Zu 8§ 24 ASPO:
Voraussetzungen fiir die erforderliche Anmeldung zu Prifungen

Abs. 1: Weitere Anmeldevoraussetzungen:

Satz 2:

'Fir den Fall, dass sich eine Teilmodulpriifung auf die Inhalte einer Vorlesung und eines
Konversatoriums bezieht, ist die regelmaRige Teilnahme an dem Konversatorium Pflicht fir die
Anmeldung zur Teilmodulprifung. “Die Studierenden sollen hierbei auch an den in den
Konversatorien gestellten Ubungsklausuren teilnehmen; die dabei erzielten Noten gehen
allerdings nicht in die Teilmodulnote ein.

®Eine regelméaRige Teilnahme liegt vor, wenn der bzw. die Studierende in allen von der
Veranstaltungsleitung im Verlauf eines Semesters angesetzten Einzelveranstaltungen
anwesend war. “Eine regelméaRige Teilnahme ist auch dann noch anzunehmen, wenn maximal
zwei Veranstaltungen versdumt worden sind. *Dariber hinausgehende Fehlzeiten sind
gegeniiber dem Konversatoriumsleiter bzw. der Konversatoriumsleiterin im Falle eines von dem
bzw. der Studierenden nicht zu vertretenden Grundes zu begriinden.

Zu § 29 ASPO:
Bewertung von Prifungen

Abs. 1, 2 und 4: Notenvergabe
Die in den Teilmodul-Prifungen vergebenen Notenpunkte werden wie folgt den Bachelor-
Malgaben entsprechend umgerechnet:

Bestehen/Nichtbestehen moghctlllitr;itlonale Juristische Notenpunkte

1,0 14 bis 18
1,3 12 und 13
1,7 11 und 10
2,0 9

bestanden 2,3 8
2,7 7
3,0 6
3,7 5
4,0 4

nicht bestanden 5,0 0 bis 3




Zu § 31 ASPO:
Bestehen von Priafungen

Abs. 3: Bestehen der Bachelor-Priifung
Die Bachelor-Priifung im Nebenfach Offentliches Recht ist bestanden, sofern alle im Pflicht- und

Wabhlpflichtbereich erforderlichen Modul- bzw. Teilmodulprifungen im Umfang von mindestens
60 ECTS-Punkten bestanden wurden.

Anlagen:

Anlage 1: Studienfachbeschreibung
Anlage 2: Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Modulhandbuch)

8§82
Inkrafttreten

'Diese fachspezifischen Bestimmungen treten mit Wirkung vom 1. Oktober 2008 in Kraft. ’Sie gelten fur

alle Studierenden, die ihr Studium auf der Basis der ASPO vom 28. September 2007 aufgenommen
haben.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universitat Wirzburg vom 26. Januar 2010.

Wirzburg, den 8. Februar 2010

Der Prasident:

Prof. Dr. A. Forchel

Die Fachspezifischen Bestimmungen fiir das Bachelor-Nebenfach Offentliches Recht (Erwerb von
60 ECTS-Punkten) wurden am 8. Februar 2010 in der Universitat niedergelegt; die Niederlegung
wurde am 9. Februar 2010 durch Anschlag in der Universitdt bekannt gegeben. Tag der
Bekanntmachung ist daher der 9. Februar 2010.

Wirzburg, den 9. Februar 2010

Der Prasident:

Prof. Dr. A. Forchel



|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:

Anlage 1:
Studienfachbeschreibung (Bachelor) als Nebenfach mit 60 ECTS-Punkten

(2008/1)

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(Stand: 2009-11-10)

Studienfachbezeichnung:

Nebenfach Offentliches Recht

Nr.:
(wird von der

Version:

2008-WS

ZV ausgefllt)

Studienfachverantwortung:

Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat

Module des Studienfachs

Nr.: (wird | Modulbezeichnung Kurzbe- Version |Dauer |ECTS- |Modulverantwortung
von der ZV zeichnung [Sem.] |Punkte
ausgefullt)
Grundkurs Offentliches |02-N-O-S | 2008-WS 1 10 Studiendekan/-in
Recht 1:
Staatsorganisationsrecht
Grundkurs Offentliches |02-N-O-G | 2008-WS 1 10 Studiendekan/-in
Recht 2: Grundrechte
Grundkurs Offentliches |02-N-O-V | 2008-WS 1 7 Studiendekan/-in
Recht 3: Allgemeines
Verwaltungsrecht und
Verwaltungsverfahrens-
recht
Seminar im Offentlichen | 02-N-O-SE | 2008-WS 1 5 Studiendekan/-in
Recht
Verwaltungsprozess- 02-N-O-VP | 2008-WS 1 3 Studiendekan/-in
recht
Wahlpflichtbereich: 25 ECTS-PUNKTE:
Nr.: (wird | Modulbezeichnung Kurzbe- Version |Dauer |ECTS- |Modulverantwortung
von der ZV zeichnung [Sem.] |Punkte
ausgefillt)
Grundlagen (3 ECTS-Punkte)
Rechtsgeschichte 1 gZ-N-O—GF— 2008-WS 1 3 Studiendekan/-in
Rechtsphilosophie 1 IC;Z-N-O—GF— 2008-WS 1 3 3 Studiendekan/-in
Staatsg.trukturen und 02-N-O-GF- 2008-WS 1 3 Studiendekan/-in
Staatsideen S
Rechtssprachen (3 ECTS-Punkte)
Rechtsenglisch 1 02-N-O-F-E | 2008-WS 1 3 Studiendekan/-in
Rechtsfranzésisch 1 02-N-O-F-F | 2008-WS 1 3 3 Studiendekan/-in
Rechtsitalienisch 02-N-O-F-1 | 2008-WS 1 3 Studiendekan/-in
Rechtsspanisch 1 02-N-O-F-S | 2008-WS 1 3 Studiendekan/-in




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT .
WURZBURG Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Wabhlpflichtbereich 1: Europa- und Vélkerrecht (19 ECTS-Punkte)

Grundzige des 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

Europarechts W1-01

Europdisches 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

Verfassungsrecht W1-02

Internationale 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

Organisationen einschl. | W1-03

Internationale

Gerichtsbarkeit

Volkervertragsrecht 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

(Internationales W1-04

Vertragsrecht)

Beziige des 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

Staatsrechts zum W1-05

Europa- und Vélkerrecht

Europdischer 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

Grundrechtsschutz W1-06

Universelles Vélkerrecht | 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in
W1-07

Wirtschaftsvélkerrecht 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in
W1-08

Konversatorium zum 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

Europarecht W1-09

Wabhlpflichtbereich 2: Verwaltungsrecht (19 ECTS-Punkte)

Baurecht 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in
W2-01

Polizei- und 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

Sicherheitsrecht W2-02

Kommunalrecht 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in
W2-03

Wirtschaftsverwaltungs- | 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

recht W2-04

Umweltrecht 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in
W2-05

Vertiefungsveranstaltung | 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

Verfahrens- und W2-06

Prozessrecht

Allgemeines 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

Verwaltungsrecht 2 W2-07

Ubung im Offentlichen | 02-N-O- 2008-WS 1 Studiendekan/-in

Recht W2-08




Julius-Maximilians-
UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Anlage 2

Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Modulhandbuch)
fur das Studienfach
Offentliches Recht
als Nebenfach

(Erwerb von 60 ECTS-Punkten)



Julius-Maximilians-
UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Pflichtbereich



|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Grundkurs Offentliches Recht 1: Staatsorganisationsrecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-S

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 6

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Gegenstand des Grundkurses Staatsorganisationsrecht sind, nach einer Einfihrung, Begriff und
Bedeutung des Verfassungsrechts, die Staatsstrukturprinzipien, die obersten Staatsorgane des Bundes,
die Staatsfunktion sowie die Einbindung Deutschlands in die Europaische Union und die
Volkergemeinschatft.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben tber den Begriff und die Bedeutung des Verfassungsrechts hinaus den Aufbau,
die Funktionsweise und die Aufgaben- und Kompetenzverteilung zwischen den einzelnen Staatsorganen
kennengelernt. Sie sind vertraut mit den fiir das Staatsorganisationsrecht wesentlichen Klagearten.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-0O-S-1

Version: 2008-WsS

Titel: Grundkurs Offentliches Recht 1: Staatsorganisationsrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 6

ECTS-Punkte: 10




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Teilmodulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Grundkurs Offentliches Recht 1: Nr.: (wird
Staatsorganisationsrecht von der ZV
. .. ausgefllt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-S-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 6
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung ist die
regelmaRige Teilnahme am Konversatorium.
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: Ca. 120 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 02-N-O-S-1Vv 02-N-O-S-10

nung:

Version: 2008-WS 2008-Ws

Titel: Vorlesung: Grundkurs Offentliches Recht 1: Konversatorium zu Grundkurs Offentliches
Staatsorganisationsrecht Recht 1: Staatsorganisationsrecht

Art: Vorlesung Konversatorium

Verpflich- Pflicht Pflicht

tungsgrad:

SWS: 4 2

Turnus: Jéhrlich, WS Jéhrlich, WS

Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Staatsorganisationsrechts. Grundlagen des Staatsorganisationsrechts und

Falllésungstechnik.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Grundkurs Offentliches Recht 2: Grundrechte Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-G

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 5

5. ECTS-Punkte: 10

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 300

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-S

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Gegenstand des Grundkurses Grundrechte sind zuerst die allgemeinen Grundrechtslehren, die
historischen und internationalen Bezige, die Dimensionen der Grundrechte und ihr Verhaltnis
zueinander. Im zweiten Teil der Vorlesung werden die einzelnen Grundrechte des Grundgesetzes sowie
die Struktur der Grundrechtspriifung vertiefend behandelt.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben die Struktur und Bedeutung der Grundrechte in verschiedenen Dimensionen
(historisch, funktional, etc.) kennengelernt. Sie kennen die Grundrechte des Grundgesetzes im Detail
und beherrschen die Grundrechtsprifung bzw. die Verfassungsbeschwerde.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-0O-G-1

Version: 2008-WsS

Titel: Grundkurs Offentliches Recht 2: Grundrechte
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 5

ECTS-Punkte: 10




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Grundkurs Offentliches Recht 2: Grundrechte Nr.: (wird
von der ZV
] . ausgefllt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-G-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 5
5. ECTS-Punkte: 10
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 300
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-S-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung ist die
regelmaRige Teilnahme am Konversatorium.
11. Prifungsart: a) Klausur oder mindliche Prifung und
b) Hausarbeit (Gewichtung: 1:1)
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten (Klausur) oder ca. 15 Minuten pro
Person (mundliche Prifung)
b) Ca. 20 Seiten
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich 02-N-O-G-1Vv 02-N-O-G-10

-nung:

Version: 2008-WS 2008-WsS

Titel: Vorlesung: Grundkurs Offentliches Recht 2: Konversatorium zu Grundkurs Offentliches
Grundrechte Recht 2: Grundrechte

Art: Vorlesung Konversatorium

Verpflich- Pflicht Pflicht

tungsgrad:

SWS: 3 2

Turnus: Jéhrlich, SS Jéhrlich, SS

Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch Deutsch

Inhalt: Grundlagen der Grundrechtslehre. Grundlagen der Grundrechtslehre und

Fallldsungstechnik.
Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung
(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Grundkurs Offentliches Recht 3: Allgemeines Verwaltungsrecht | Nr.: (wird
und Verwaltungsverfahrensrecht von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-V

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 6

5. ECTS-Punkte: 7

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 210

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-G

9. Als Vorkenntnis erforderlich fir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung fuhrt in das Allgemeine Verwaltungsrecht ein und vermittelt Kenntnisse tUber das
Verwaltungssystem und seine Funktionsweise. Die verschiedenen Handlungsformen der Verwaltung
(Verwaltungsakt, offentlich-rechtlicher Vertrag) werden vorgestellt.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben einen Uberblick tiber die allgemeinen Strukturen und Funktionen des
Verwaltungsrechts erhalten. Sie kennen die Handlungsformen der Verwaltung gegeniiber dem Birger
und ihre Besonderheiten und kénnen diese voneinander abgrenzen. Auf prozessualer Ebene
beherrschen sie die grundlegenden Klagearten des Verwaltungsrechtswegs.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-0O-Vv-1

Version: 2008-WsS

Titel: Grundkurs Offentliches Recht 3: Allgemeines Verwaltungsrecht und
Verwaltungsverfahrensrecht

Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 6

ECTS-Punkte: 7




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Teilmodulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Grundkurs Offentliches Recht 3: Allgemeines Nr.: (wird
Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahrensrecht von der ZV
] . ausgefllt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-V-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 6
5. ECTS-Punkte: 7
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 210
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-G-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich far
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung ist die
regelmaRige Teilnahme am Konversatorium.
11. Prifungsart: Klausur
12. Prifungsumfang: Ca. 120 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 02-N-0-V-1V 02-N-O-V-10

nung:

Version: 2008-WS 2008-Ws

Titel: Vorlesung: Grundkurs Offentliches Recht 3: Konversatorium zu Grundkurs Offentliches
Allgemeines Verwaltungsrecht und Recht 3: Allgemeines Verwaltungsrecht und

Verwaltungsverfahrensrecht Verwaltungsverfahrensrecht

Art: Vorlesung Konversatorium

Verpflich- Pflicht Pflicht

tungsgrad:

SWS: 4 2

Turnus: Jéhrlich, WS Jéhrlich, WS

Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Allgemeinen Grundlagen des Allgemeinen

Verwaltungsrechts.

Verwaltungsrechts und Fallldsungstechnik.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Seminar im Offentlichen Recht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-SE

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 5

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Das Seminar tragt ein Generalthema aus dem Gebiet des Offentlichen Rechts (insbes.
Verfassungsrecht, Verwaltungsrecht, Europarecht). Den Studierenden wird dazu ein spezifisches
Themengebiet zugewiesen, das innerhalb eines bestimmten Zeitrahmens und eines vorgegebenen
Umfangs selbstandig und gegebenenfalls unter den Aspekten jiingster Rechtsentwicklungen schriftlich
auszufertigen und im Rahmen der Seminarveranstaltung mindlich vorzutragen ist.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben sich mit einem spezifischen Thema aus dem Offentlichen Recht (insbes.
Verfassungsrecht, Verwaltungsrecht, Europarecht) Giber mehrere Wochen intensiv beschaftigt und
daruber eine schriftliche Abhandlung verfasst. Unter der Berlicksichtigung verschiedener Rechtsquellen,
insbesondere auch aktueller Rechtsprechung, haben sie sich nicht nur inhaltlich ausfihrlich mit einem
juristischen Thema auseinandergesetzt. Sie haben auch gelernt, wissenschaftlich zu arbeiten und ihre
Ergebnisse miindlich zusammengefasst vorzutragen.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-SE-1
Version: 2008-WsS

Titel: Seminar im Offentlichen Recht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2
ECTS-Punkte: 5




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Seminar im Offentlichen Recht Nr.: (wird
von der ZV
] . ausgefllt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-SE-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 5
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe;
11. Prifungsart: Schriftliche Ausarbeitung eines vom Seminarleiter
vorgegebenen Themas und ein mindlicher Vortrag
12. Prifungsumfang: Schriftliche Ausarbeitung: ca. 25 Seiten, miindlicher
Vortrag: ca. 20 Minuten (Gewichtung wird vom
Seminarleiter vorgegeben)
13. Sprache der Prufung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 02-N-O-SE-1S1 02-N-O-SE-1S2 02-N-O-SE-1S3
nung:

Version: 2008-Ws 2008-WsS 2008-Ws
Titel: Seminar zum Verfassungsrecht | Seminar zum Verwaltungsrecht Seminar zum Europarecht
Art: Seminar Seminar Seminar
Verpflich- Wahlpflicht Wahlpflicht Wahlpflicht
tungsgrad:

SWS: 2 2 2
Turnus: Semesterweise Semesterweise Semesterweise
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch
Inhalt: Vertiefung von Vertiefung von Vertiefung von

Grundlagenkenntnissen im
Verfassungsrecht.

Grundlagenkenntnissen im
Verwaltungsrecht.

Grundlagenkenntnissen im
Europarecht.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Verwaltungsprozessrecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-VP

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 3

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Gegenstand der Vorlesung ist der Rechtsschutz im Verwaltungsrecht. Behandelt werden insbesondere
die Grundlagen des Verwaltungsrechtsschutzes, die Subjekte des Verwaltungsprozesses, der Zugang
zum Gericht, die Klagearten, der vorlaufige Rechtsschutz, die Verfahrensgrundsétze, Aufbau und Ablauf
des Verfahrens, die Beendigung des Verfahrens, Rechtsmittel und Wiederaufnahme des Verfahrens,
Kosten und Vollstreckung.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Aufbauend auf den in der Vorlesung Allgemeines Verwaltungsrecht erworbenen Kenntnissen haben die
Studierenden die Verfahrensarten und Ablaufe des Verwaltungsrechtswegs im Detail kennengelernt. Sie
sind vertraut mit dem Prifungsaufbau sowohl des Verwaltungsprozesses als auch des vorlaufigen
Rechtsschutzes und kdnnen die typischen Problemkreise erkennen und behandeln.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-VP-1
Version: 2008-WsS

Titel: Verwaltungsprozessrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 3
ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Verwaltungsprozessrecht Nr.: (wird
von der ZV
.. ausgefllt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-VP-1
Version:. 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 02-N-O-VP-1V
nung:

Version: 2008-WS

Titel: Verwaltungsprozessrecht
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 3

Turnus: In der Regel jahrlich, SS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Verwaltungsprozessrechts.

Sonstiges:




Julius-Maximilians-
UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Wahlpflichtbereich



|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre
Bereich:

Grundlagen



|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: |Rechtsgeschichte 1 Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-GF-G

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Ebenso wie Sprache, Kunst und andere Kulturerzeugnisse unterliegt das Recht einem standigen
Wandel. Die Rechtsgeschichte versucht, Recht als eine solche kulturelle Erscheinung und gleichzeitig
als einen strukturellen Teil einer tatsachlichen geschichtlichen Gesellschaft zu erfassen. Wie haben
seine geistige, soziale und wirtschaftliche Umwelt das Recht beeinflussen kénnen, wie hat es umgekehrt
seine Umgebung gepragt?

In der Veranstaltung werden diese Wechselwirkungen anhand von exemplarischen Aspekten
verschiedener Epochen mit Hilfe von Quellentexten aufgezeigt.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben Kenntnisse auf dem Gebiet der Deutschen und Europaischen Rechtsgeschichte
vom Frihen Mittelalter bis zum ausgehenden 20. Jh. Erworben.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-GF-G-1
Version: 2008-WsS
Titel: Pflicht
Verpflichtungsgrad: 2

SWS: 3
ECTS-Punkte:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Rechtsgeschichte 1 Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-GF-G-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-GF-G-1V

Version: 2008-WS

Titel: Rechtsgeschichte 1
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel jahrlich, WS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen der Rechtsgeschichte.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Rechtsphilosophie 1 Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-GF-P

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Gegenstand der Vorlesung ist die Entwicklung der Rechts- und Staatsphilosophie von ihren Anfangen in
der Antike bis zum 21. Jahrhundert. Im Mittelpunkt stehen die Werke der bedeutendsten Philosophen,
die vor dem geistesgeschichtlichen Hintergrund dargestellt werden.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben umfassende rechtsphilosophische Kenntnisse von der Antike bis zur Neuzeit
erlangt. Sie haben die bedeutendsten Philosophen kennengelernt und kénnen sie in den
geistesgeschichtlichen Kontext einordnen.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-GF-P-1
Version: 2008-WsS
Titel: Rechtsphilosophie 1
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2
ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Rechtsphilosophie 1 Nr.: (wird
von der ZV
.. ausgefllt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-GF-P-1
Version:. 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-GF-P-1V

Version: 2008-WS

Titel: Rechtsphilosophie 1
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel jahrlich, WS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen der Rechtsphilosophie.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Staatsstrukturen und Staatsideen Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-GF-S

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse:

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Gegenstand der Veranstaltung ist die Entstehung und Entwicklung moderner Staatlichkeit seit der frihen
Neuzeit. Thematische Schwerpunkte bilden die Entwicklung des demokratischen Verfassungsstaats seit
dem 18. Jahrhundert, der Konstitutionalismus und die totalitaren Staaten des 20. Jahrhunderts. Dariiber
hinaus wird naher auf die globalen Veranderungsprozesse durch die Entstehung Uberstaatlicher
Einrichtungen eingegangen (Supranationalisierung und Internationalisierung).

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben den Begriff ,Staat” durchleuchtet, die Eigenschaften und die Identitat einzelner
Staatsstrukturen kennengelernt und sich mit der Bedeutung des Staates und der Staatsgewalt
auseinandergesetzt. Sie kdnnen Staatsideen geschichtlich einordnen und rechtspolitische
Verknlipfungen mit den Staatskonstrukten der Gegenwart herstellen.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-GF-S-1
Version: 2008-WsS

Titel: Staatsstrukturen und Staatsideen
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Staatsstrukturen und Staatsideen Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-GF-S-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse:
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-GF-S-1V

Version: 2008-WS

Titel: Staatsstrukturen und Staatsideen
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht

tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel jahrlich, SS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Entstehung und Entwicklung moderner Staatlichkeit.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre
Bereich:

Rechtssprachen



|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: |Rechtsenglisch 1 Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-E

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe:

Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der

Organisationseinheit

Juristische Fakultét / 02000200

a) Zuvor bestandene Module:

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8.

b) Sonstige Vorkenntnisse:

Gute Englischkenntnisse

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Vorbereitend auf die Veranstaltungen Rechtsenglisch 2 und 3, Einfihrung in das englische Recht und
Einflhrung in das US-amerikanische Recht legt die Veranstaltung Rechtsenglisch 1 die sprachlichen

Grundlagen der englischen Rechtssprache.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben anhand von sprachlichen Ubungen, Fallbeispielen und der Arbeit mit
juristischen Texten Kenntnisse in der englischen Fachterminologie erlangt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-E-1
Version: 2008-WS
Titel: Rechtsenglisch 1
Verpflichtungsgrad: Pflicht
SWS: 2

ECTS-Punkte:

3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Rechtsenglisch 1 Nr.: (wird
von der ZV
.. ausgefllt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-E-1
Version:. 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: Gute Englischkenntnisse
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Englisch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 02-N-O-F-E-1V
nung:

Version: 2008-WS
Titel: Rechtsenglisch 1
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2
Turnus: Semesterweise
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Englisch
Inhalt: Grundlagen der englischen Rechtssprache.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Rechtsfranzésisch 1 Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-F

Version: 2008-WS

1.

Niveaustufe:

Bachelor

2.

Fakultat bzw. Institut / Nummer der
Organisationseinheit

Juristische Fakultét / 02000200

a) Zuvor bestandene Module:

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8.

b) Sonstige Vorkenntnisse:

Gute Franzosischkenntnisse

9.

Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Vorbereitend auf die Veranstaltungen Rechtsfranzdsisch 2 und Einfihrung in das franzésische Recht
legt diese Veranstaltung die sprachlichen Grundlagen der franzdsischen Rechtssprache und vermittelt
die spezifische Fachterminologie.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben anhand von sprachlichen Ubungen, Fallbeispielen und der Arbeit mit
juristischen Texten Kenntnisse in der franzdsischen Fachterminologie erlangt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-F-1
Version: 2008-WS
Titel: Rechtsfranzdsisch 1
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte:

3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Rechtsfranzésisch 1 Nr.: (wird
von der ZV
.. ausgefllt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-F-1
Version:. 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: Gute Franzdsischkenntnisse
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Franzdsisch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 02-N-O-F-F-1V
nung:

Version: 2008-WS
Titel: Rechtsfranzdsisch 1
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: Jéhrlich, SS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Franzésisch
Inhalt: Grundlagen der franzdsischen Rechtssprache.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Rechtsitalienisch Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-I

Version: 2008-WS

1.

Niveaustufe:

Bachelor

2.

Fakultat bzw. Institut / Nummer der
Organisationseinheit

Juristische Fakultét / 02000200

a) Zuvor bestandene Module:

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8.

b) Sonstige Vorkenntnisse:

Gute ltalienischkenntnisse

9.

Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Vorbereitend auf die Einfihrung in das italienische Recht vermittelt diese Veranstaltung die Grundlagen
der italienischen Rechtssprache.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben anhand von sprachlichen Ubungen, Fallbeispielen und der Arbeit mit
juristischen Texten umfassende Kenntnisse in der italienischen Fachterminologie erlangt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-1-1
Version: 2008-WS
Titel: Rechtsitalienisch
Verpflichtungsgrad: Pflicht
SWS: 2

ECTS-Punkte:

3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Rechtsitalienisch Nr.: (wird
von der ZV
.. ausgefllt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-I-1
Version:. 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: Gute ltalienischkenntnisse
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Italienisch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 02-N-O-F-1-1V
nung:

Version: 2008-WS
Titel: Rechtsitalienisch
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2
Turnus: Jéhrlich, WS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Italienisch
Inhalt: Grundlagen der italienischen Rechtssprache.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: |Rechtsspanisch 1 Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-S

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe:

Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der

Organisationseinheit

Juristische Fakultét / 02000200

a) Zuvor bestandene Module:

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8.

b) Sonstige Vorkenntnisse:

Gute Spanischkenntnisse

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Veranstaltung Rechtsspanisch 1 wendet sich an Studierende mit Spanischkenntnissen
(entsprechend dem Niveau der angebotenen Kurse Spanisch 1 und 2). Er vermittelt die spanische
juristische Fachterminologie und soll insbesondere der Vorbereitung auf Veranstaltungen zum
spanischen und latein-amerikanischen Recht und Auslandsaufenthalten im Spanisch sprechenden

Ausland dienen.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben anhand von sprachlichen Ubungen, Fallbeispielen und der Arbeit mit
juristischen Texten Kenntnisse in der spanischen Fachterminologie erlangt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-S-1
Version: 2008-WsS
Titel: Rechtsspanisch 1
Verpflichtungsgrad: Pflicht
SWS: 2

ECTS-Punkte:

3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Rechtsspanisch 1 Nr.: (wird
von der ZV
.. ausgefllt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-F-S-1
Version:. 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: Gute Spanischkenntnisse
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Spanisch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 02-N-O-F-S-1V
nung:

Version: 2008-WS
Titel: Rechtsspanisch 1
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2
Turnus: Jéhrlich, SS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Spanisch
Inhalt: Grundlagen der spanischen Rechtssprache.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre
Bereich:

Wabhlpflichtbereich 1: Europa- und Vélkerrecht



|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Grundzige des Europarechts Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-01

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 3

5. ECTS-Punkte: 4

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 120

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung behandelt zunéchst die geschichtliche Entwicklung der europaischen Integration. Sodann
werden die rechtlichen Grundlagen des Europarechts dargestellt (insbesondere die
Organisationsstruktur der Européaischen Union, die Organe und Institutionen der Europaischen
Gemeinschatft, die Rechtsquellen und Rechtsakte der EU/EG und ihr Verhaltnis zum deutschen Recht).
In diesem Zusammenhang werden auch die Grundrechtshindung von EU/EG sowie der Rechtsschutz
durch die européische Gerichtsbarkeit erértert. Zudem wird ein Uberblick (iber die Unionsbiirgerschaft
und die Grundfreiheiten des EG-Vertrages gegeben.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben einen Uberblick tiber die Entstehung der Europaischen Gemeinschaften, ihre
Organe und Institutionen sowie deren Organisation und Funktionsweise erhalten. Ein besonderes
Augenmerk wurde auf die Normgenese und die Rechtsschutzmdglichkeiten auf européischer Ebene
gelegt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-01-1
Version: 2008-WsS

Titel: Grundziige des Europarechts
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 3
ECTS-Punkte: 4




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Grundziige des Europarechts Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-01-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 4
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 120
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel jahrlich, WS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich- 02-N-O-W1-01V
nung:

Version: 2008-WS

Titel: Grundziige des Europarechts
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 3

Turnus: In der Regel jahrlich, WS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Europarechts.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Europaisches Verfassungsrecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-02

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-W1-01

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Gegenstand der Vorlesung sind Begriff, Wesen und Funktion einer Verfassung im Staat und in
Integrationsverbiinden. Daruber hinaus wird neben dem deutschen Verfassungsrecht, soweit es die
Verfahren und Bedingungen der deutschen Beteiligung an der europaischen Integration im Rahmen der
EU festlegt, auch der Konstitutionalisierungsprozess der EU besprochen. Besonderes Augenmerk liegt
auf den Zusammenhangen und wechselseitigen Einfliissen des Staats-, Europa- und Volkerrechts.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben umfassende Kenntnisse in der allgemeinen Staatslehre und im deutschen
Staatsrecht erworben, soweit dieses Relevanz hat fiir die deutsche Beteiligung an der europaischen
Union und sie haben sich mit dem gegenwartigen Stand und den absehbaren Entwicklungen im
Européischen Verfassungsrecht auseinandergesetzt. Da sich die Veranstaltung zahlreichen
Grundsatzfragen stellt, die auch in anderen Rechtsgebieten relevant werden, verhilft sie den
Studierenden zu einem ausgepragten Grundverstandnis.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-02-1
Version: 2008-WS

Titel: Europaisches Verfassungsrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Européisches Verfassungsrecht Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-02-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-W1-01-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel jahrlich, WS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W1-02-1V

Version: 2008-WS

Titel: Europaisches Verfassungsrecht
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht

tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel jahrlich, WS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Européischen Verfassungsrechts.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Modulbezeichnung: | Internationale Organisationen einschl. Internationale Nr.: (wird
Gerichtsbarkeit von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-03

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-W1-03

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung behandelt das Recht der Internationalen Organisationen. Neben einem Uberblick tiber
Geschichte, Entwicklung und Bedeutung der Internationalen Organisationen werden folgende
Themengebiete erortert: Mitgliedschaft in und Rechtsstellung von Internationalen Organisationen sowie
Organe, Aufgaben, Befugnisse und Finanzierung von Internationalen Organisationen. Einen
Schwerpunkt bildet hierbei das Recht der Vereinten Nationen, des Europarates und der
Welthandelsorganisation. Ferner werden wichtige Aspekte der Internationalen Gerichtsbarkeit
besprochen.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben einen fundierten Einblick in die Entstehung, Rechtsstellung und Funktionsweise
Internationaler Organisationen erhalten sowie diesen durch die beispielhafte Auseinandersetzung mit
ausgewahlten Organisationen vertieft. Weiter wurden die Grundlagen internationaler Gerichtsbarkeit und
Streitschlichtung vermittelt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-03-1

Version: 2008-WS

Titel: Internationale Organisationen einschl. Internationale Gerichtsbarkeit
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Internationale Organisationen einschl. Internationale Nr.: (wird
Gerichtsbarkeit von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-03-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-W1-03-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel alle 2 Jahre, WS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W1-03-1V

Version: 2008-WS

Titel: Internationale Organisationen einschl. Internationale Gerichtsbarkeit
Art: Vorlesung

Verpflich- Pflicht

tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel alle 2 Jahre, WS

Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen Internationaler Organisationen und Internationaler Gerichtsbarkeit.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Volkervertragsrecht (Internationales Vertragsrecht) Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-04

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-S

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Volkerrechtliche Vertrage stellen eine wichtige Rechtsentstehungsquelle des Vélkerrechts dar. Ziel der
Veranstaltung ist es daher, das Recht der volkerrechtlichen Vertrage kennen zu lernen. Schwerpunkt
bildet dabei vor allem das Wiener Ubereinkommen (iber das Recht der Vertrage (1969). Zudem werden
die Wiener Konvention iber das Recht der Vertrage zwischen Staaten und internationalen
Organisationen und zwischen internationalen Organisationen (1986) sowie die Wiener Konvention tber
die Staatennachfolge in Vertrage (1978) in den Blick genommen. Thematisch werden unter anderem
behandelt: Abschluss, Auslegung, Ungiiltigkeit, Ricktritt und Kiindigung von sowie Vorbehalte zu und
Sukzession in volkerrechtliche(n) Vertrage(n).

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben das Recht der vdlkerrechtlichen Vertrage kennengelernt, indem insbesondere
das Verfahren ihrer Entstehung, deren Wirksamkeitsvoraussetzungen und Moglichkeiten der Lésung
einzelner Staaten aus volkerrechtlichen Vertragen thematisiert wurde. Schwerpunktmafig wurden das
Wiener Ubereinkommen uiber das Recht der Vertrage und die Wiener Konventionen aus den Jahren
1968 und 1978 behandelt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-04-1
Version: 2008-WS
Titel: Vélkervertragsrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2
ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Volkervertragsrecht (Internationales Vertragsrecht) Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-04-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-S-01
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel alle 2 Jahre, WS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W1-04-1V

Version: 2008-WS

Titel: Vélkervertragsrecht
(Internationales Vertragsrecht)

Art: Vorlesung

Verpflich- Pflicht

tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel alle 2 Jahre, WS

Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Vélkervertragsrechts.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Modulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Bezige des Staatsrechts zum Europa- und Volkerrecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-05

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe:

Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der

Organisationseinheit

Juristische Fakultét / 02000200

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. Dauer: 1 Semester
8. a) Zuvor bestandene Module:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-W1-01

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung behandelt das Beziehungsgeflecht zwischen (deutschem) Staatsrecht und dem Europa-
und Volkerrecht (einschlie3lich des Rechts der internationalen Organisationen), welches sich fir die
einzelnen Staaten aus der zunehmenden Verdichtung internationaler Beziehungen ergibt. Erértert
werden die Rechtsquellen des Europa- und des Voélkerrechts und ihr innerstaatlicher Vollzug sowie die
Mitwirkung der Bundesrepublik Deutschland an der Schaffung supranationaler und internationaler
Rechtsnormen. Besonderes Augenmerk gilt der Einbindung der Bundesrepublik Deutschland in die
Europaische Union, den Europarat (nebst EMRK), in die NATO und in die Vereinten Nationen.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Vorlesung hat den Studierenden die Rechtsquellen des Europa- und Vélkerrechts sowie dessen
innerstaatlichen Vollzug veranschaulicht. Im Mittelpunkt der Lehre standen die Funktion und Mitwirkung
der Bundesrepublik Deutschland in der EU, dem Europarat, der NATO und den Vereinten Nationen,
wobei der Schaffung supranationaler und internationaler Rechtsnormen ein besonderes Interesse galt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-05-1

Version: 2008-WS

Titel: Beziige des Staatsrechts zum Europa- und Volkerrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Beziige des Staatsrechts zum Europa- und Volkerrecht | Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-05-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-W1-01-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel jahrlich, WS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W1-05-1V

Version: 2008-WS

Titel: Beziige des Staatsrechts zum Europa- und Volkerrecht
Art: Vorlesung

Verpflich- Pflicht

tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel jahrlich, WS

Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Beziehungsgeflechts zwischen deutschem Staatsrecht und Europa- und

Volkerrecht.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Europaischer Grundrechtsschutz Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-06

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-W1-01

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung behandelt den Grundrechtsschutz auf européischer Ebene. Untersucht wird zunéachst der
Grundrechtsschutz nach der Européischen Konvention zum Schutze der Menschenrechte und
Grundfreiheiten. Darauf aufbauend werden die bisherigen Entwicklungen des gemeinschaftsrechtlichen
Grundrechtsschutzes, die Unionsbiirgerschaft und die Charta der Grundrechte der Européaischen Union
und die neueren Entwicklungen nach dem gescheiterten européaischen Verfassungsvertrag erortert.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben einen umfassenden Uberblick {iber die historischen Entwicklungen und den
derzeitigen Stand des Grundrechtsschutzes auf Europaischer Ebene unter Einbeziehung der
Europaischen Menschenrechtskonvention und der Grundrechtscharta der Europaischen Union erhalten.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-06-1
Version: 2008-WsS

Titel: Europaischer Grundrechtsschutz
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Européischer Grundrechtsschutz Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-06-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-W1-01-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel jahrlich, SS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W1-06-1V

Version: 2008-WS

Titel: Europaischer Grundrechtsschutz
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht

tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel jahrlich, SS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des européischen Grundrechtsschutzes.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Universelles Vélkerrecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-07

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung befasst sich zunachst mit den Grundlagen und der Entwicklung des Vélkerrechts. Im
Anschluss daran werden behandelt: Volkerrechtssubjekte; Vélkerrechtsquellen; Rechts- und
Handlungsfahigkeit von Staaten; Recht der Staatennachfolge; volkerrechtliche Verantwortlichkeit und
Volkerstrafrecht; Staatenimmunitét; friedliche Streitbeilegung; Friedenssicherung und Kriegsrecht sowie
das Diplomaten- und Konsularrecht.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben eine allgemeine Einfihrung in das Vélkerrecht, der Rechts- und
Handlungsfahigkeit von Staaten, deren Immunitat und deren Verantwortung erhalten sowie Kenntnisse
im besonderen Volkerrecht, insbesondere im Bereich des Kriegs-, Diplomaten- und Konsularrechts
erworben.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-07-1
Version: 2008-WsS

Titel: Universelles Vélkerrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2
ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Universelles Volkerrecht Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-07-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel alle 2 Jahre, SS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W1-07-1V

Version: 2008-WS

Titel: Universelles Volkerrecht
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel alle 2 Jahre, SS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des universellen Vélkerrechts.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Wirtschaftsvélkerrecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-08

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung hat das wirtschaftsrelevante Vélkerrecht zum Gegenstand und ergénzt die Ubrigen
volkerrechtlichen und internationalrechtlichen Lehrangebote. Behandelt werden die historischen,
o6konomischen und vélkerrechtlichen Grundlagen des Wirtschaftsvélkerrechts, das Recht des
internationalen Handels (WTO-Recht), auf dem ein Schwerpunkt liegt, das internationale
Investitionsschutzrecht, das Recht der regionalen Wirtschaftsorganisationen und das Recht der
internationalen Entwicklung. Ferner wird ein Uberblick iber das internationale W&hrungs- und
Finanzrecht gegeben.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben Grundlagenkenntnisse auf dem Gebiet des wirtschaftsrelevanten Vélkerrechts
erlangt. Vertiefend haben sie sich im Besonderen mit dem internationalen Warenhandelsrecht (Recht der
WTO) beschéftigt. Dartiber hinaus konnten sie ihr internationalrechtliches Wissen um die Themen
internationales Investitionsschutzrecht, internationales Wahrungs- und Finanzrecht sowie das Recht der
regionalen Wirtschaftsorganisationen und das Recht der internationalen Entwicklung erweitern.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-08-1
Version: 2008-WS

Titel: Wirtschaftsvolkerrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2
ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Wirtschaftsvélkerrecht Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-09-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel alle 2 Jahre, SS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W1-09-1V

Version: 2008-WS

Titel: Wirtschaftsvolkerrecht
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel alle 2 Jahre, SS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Wirtschaftsvolkerrechts.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Konversatorium zum Europarecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-09

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-P-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Das Konversatorium veranschaulicht den in den europarechtlichen Veranstaltungen vermittelten
Lehrstoff durch fiktive Ubungsfalle, welche auf europarechtlichen, nationalen und supranationalen
Grundsatzentscheidungen beruhen. Besonderheiten im Prufungsaufbau bei europarechtlichen
Fallgestaltungen werden in der ihnen gebihrenden Breite behandelt.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben ihr in den europarechtlichen Veranstaltungen erworbenes Fachwissen durch
pragnante Ubungsfalle vertieft und gefestigt und Bewusstsein fiir die Besonderheiten europarechtlicher
Klausursachverhalte erlangt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-09-1
Version: 2008-WsS

Titel: Konversatorium zum Europarecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Konversatorium zum Europarecht Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W1-09-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel jahrlich, WS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W1-09-10

Version: 2008-WS

Titel: Konversatorium zum Europarecht
Art: Konversatorium
Verpflich- Pflicht

tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel jahrlich, WS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Europarechts und der Falllésungstechnik zu Féallen mit européaischen

Beziigen.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre
Bereich:

Wabhlpflichtbereich 2: Verwaltungsrecht



|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: |Baurecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-01

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung behandelt Grundziige des 6ffentlichen Baurechts. Vermittelt werden dabei die Grundlagen
des Bauplanungsrechts (aus BauGB und BauNVO) und des Bauordnungsrechts (BayBO).

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben Grundlagenwissen im bundesrechtlichen Bauplanungsrecht und
landesrechtlichen Bauordnungsrecht erworben.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-01-1
Version: 2008-WS
Titel: Baurecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht
SWS: 2
ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Baurecht Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-01-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/ -in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel jahrlich, WS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W2-01-1V

Version: 2008-WS

Titel: Baurecht

Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel jahrlich, WS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Baurechts.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Polizei- und Sicherheitsrecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-02

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung behandelt das Sicherheits- und Polizeirecht insbesondere des Landes Bayern. Die
verschiedenen Handlungsmoéglichkeiten im Rahmen des Gefahrenabwehr- und Sicherheitsrechts sowie
die staatlichen und behérdlichen Handlungsmaoglichkeiten in diesem Bereich werden dargestellt sowie
die europarechtlichen und verfassungsrechtlichen Beziige behandelt.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studenten haben grundlegende Kenntnisse im Bereich des Sicherheits- und Polizeirechts erworben.
Sie kennen die staatlichen Handlungsformen mit ihren Mdglichkeiten und Beschrankungen sowie die
Perspektive des Biirgers. Auch die Einbindung des Sicherheits- und Polizeirechts in den Kontext des
Allgemeinen Verwaltungsrechts ist ihnen vertraut.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-02-1
Version: 2008-WsS

Titel: Polizei- und Sicherheitsrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2
ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Polizei- und Sicherheitsrecht Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-02-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/ -in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel jahrlich, WS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W2-02-1V

Version: 2008-WS

Titel: Polizei- und Sicherheitsrecht
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel jahrlich, WS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Polizei- und Sicherheitsrechts.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: |Kommunalrecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-03

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung behandelt das Kommunalrecht mit dem Schwerpunkt des Bayerischen Kommunalrechts.
Aufbau, Struktur und Funktion der Kommunen im Staat werden mit ihren gesetzlichen Grundlagen
vorgestellt. Die Aufgaben und Handlungsmodelle der Kommunen werden beleuchtet, sowie das
Verhaltnis Kommune-Birger und Kommune-Staat dargestellt.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben die Bedeutung der Kommunen im deutschen Staatswesen und die
Besonderheiten des bayerischen Kommunalrechts kennengelernt. Sie sind vertraut mit den Aufgaben
der Kommunen und mit den rechtlichen Grundlagen sowie den Formen kommunalen Handelns. Auch die
Aufgaben- und Kompetenzverteilung innerhalb der Kommunen sowie die prozessualen Mdglichkeiten
der Kommunen und der kommunalen Organe sind bekannt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-03-1
Version: 2008-WsS
Titel: Kommunalrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht
SWS: 2
ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Kommunalrecht Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-03-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel jahrlich, SS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W2-03-1V

Version: 2008-WS

Titel: Kommunalrecht
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel jahrlich, SS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Kommunalrechts.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Wirtschaftsverwaltungsrecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-04

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Gegenstand der Lehrveranstaltung sind das Gewerberecht (einschlie3lich des Gewerbenebenrechts),
das Gaststattenrecht, Handwerksrecht sowie Grundziige des Regulierungsrechts sowie des
Vergaberechts. Neben den aktuellen gesetzlichen Neuregelungen werden in den Rechtsgebieten
aktuelle Rechtsprechungsprobleme sowie die europarechtlichen und verfassungsrechtlichen Bezlige
behandelt.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden verfligen tUber Grundlagenwissen im Gewerbe-, Gaststatten-, Handwerksrecht, dem
Regulierungsrecht sowie dem Vergaberecht. Sie sind mit den aktuellen legislativen Entwicklungen
vertraut und kennen die gegenwartige, thematisch einschlagige verwaltungsrechtliche Judikatur.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-04
Version: 2008-WsS

Titel: Wirtschaftsverwaltungsrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2
ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Wirtschaftsverwaltungsrecht Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-04-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/ -in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel alle 2 Jahre, WS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W2-04-1V

Version: 2008-WS

Titel: Wirtschaftsverwaltungsrecht
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel alle 2 Jahre, WS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Wirtschaftsverwaltungsrechts.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: |Umweltrecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-05

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Gegenstand der Vorlesung sind sowohl das allgemeine als auch das besondere Umweltrecht in
Deutschland und der EU. Neben den Grundziigen, den allgemeinen Prinzipien, der
verfassungsrechtlichen Verortung sowie den verschiedenen Handlungsinstrumenten des Umweltrechts
auf deutscher wie auf europaischer Ebene sollen insbesondere der Einfluss des européischen
Umweltrechts auf das deutsche Umweltrecht und das Zusammenspiel der beiden Rechtsordnungen
behandelt werden.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben einen umfassenden Uberblick iiber die Entwicklung, die Systematik und die
wesentlichen rechtlichen Bestimmungen des deutschen wie auch des europaischen Umweltrechts
erhalten. Sie wissen Grundzlge, allgemeine Prinzipien, verfassungsrechtliche Vorgaben und
Handlungsinstrumente des Umweltrechts zu verorten und haben sich dariiber hinaus mit dem Einfluss
des europaischen Umweltrechts auf die deutsche Rechtsordnung und das Zusammenspiel der beiden
Rechtsordnungen im diesem Bereich auseinandergesetzt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-05-1
Version: 2008-WS
Titel: Umweltrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht
SWS: 2
ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Umweltrecht Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-05-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/ -in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel alle 2 Jahre, WS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W2-05-1V

Version: 2008-WS

Titel: Umweltrecht

Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel alle 2 Jahre, WS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen des Umweltrechts.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Vertiefungsveranstaltung Verfahrens- und Prozessrecht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-06

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-VP

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung dient der Vertiefung und Ergédnzung des Wissens zum Verwaltungsverfahrens- und
Verwaltungsprozessrecht. Dazu werden nach systematischen Einfihrungen in die jeweilige Problematik
und der Analyse der aktuellen Entwicklungen prifungsrelevante Félle besprochen.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse in verwaltungsverfahrensrechtlichen und
verwaltungsprozessualen Problembereichen anhand priifungsrelevanter Falle auf Examensniveau
erworben.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-06-1

Version: 2008-WsS

Titel: Vertiefungsveranstaltung Verfahrens- und Prozessrecht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: Vertiefungsveranstaltung Verwaltungs- und Prozessrecht | Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-06-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-VP-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel alle 2 Jahre, SS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W2-06-1V

Version: 2008-WS

Titel: Vertiefungsveranstaltung Verwaltungs- und Prozessrecht
Art: Vorlesung

Verpflich- Pflicht

tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel alle 2 Jahre, SS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Vertieftes Verwaltungs- und Prozessrecht.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Allgemeines Verwaltungsrecht 2 Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-07

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 2

5. ECTS-Punkte: 3

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Vorlesung behandelt das Recht der 6ffentlichen Ersatzleistungen und das Recht der 6ffentlichen
Sachen. Neben einem Uberblick tiber die historischen Grundlagen werden folgende Themengebiete
erdrtert: Amtshaftungsanspruch; Entschadigungsanspriiche fir Beeintrachtigungen des Eigentums;
Aufopferungsanspruch, Folgenbeseitigungsanspruch, éffentlich-rechtlicher Unterlassungsanspruch,
Anspriche aus verwaltungsrechtlichen Schuld- und Sonderverhéltnissen, éffentlich-rechtlicher
Erstattungsanspruch, Haftung fur Verstél3e gegen européaisches Gemeinschaftsrecht sowie Begriff, Arten
und Nutzung von 6ffentlichen Sachen.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Studierenden haben ihre Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht erweitern und vertiefen
kénnen. Sie haben die Arten der 6ffentlich-rechtlichen Entschéadigungs- und Ersatzleistungen auf
nationaler und européischer Ebene und dartber hinaus auch Begriff und Funktion 6ffentlicher Sachen
kennengelernt.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-07-1
Version: 2008-WsS

Titel: Allgemeines Verwaltungsrecht 2
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 2

ECTS-Punkte: 3




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:

Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Allgemeines Verwaltungsrecht 2 Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-07-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 2
5. ECTS-Punkte: 3
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 90
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: In der Regel jahrlich, SS
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur oder
b) Mindliche Prifung
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 15 Minuten
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W2-07-1V

Version: 2008-WS

Titel: Allgemeines Verwaltungsrecht 2
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht

tungsgrad:

SWS: 2

Turnus: In der Regel jahrlich, SS
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Grundlagen offentlich-rechtlicher Entschédigungs- und Ersatzleistungen; 6ffentliche Sachen.

Sonstiges:




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

Modulbeschreibung

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)

Modulbezeichnung: | Ubung im Offentlichen Recht Nr.: (wird
von der ZV
ausgefillt)

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-08

Version: 2008-WS

1. Niveaustufe: Bachelor

2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der |Juristische Fakultat /02000200
Organisationseinheit

3. Modulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultéat
4. SWS: 3

5. ECTS-Punkte: 7

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 210

7. Dauer: 1 Semester

8. a) Zuvor bestandene Module:

b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-V

9. Als Vorkenntnis erforderlich fiir Module:

10.Inhalte:

Die Veranstaltung bildet aus inhaltlicher Sicht den Abschluss des Nebenfach-Studiums Offentliches
Recht. Im Vordergrund steht nicht mehr die Vermittlung von Inhalten, sondern vielmehr die
Wiederholung und Vertiefung des bisher Gelernten auf den Gebieten des Verfassungsrechts, des
Verwaltungsrechts und des Europarechts.

11.Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:

Die Ubung im Offentlichen Recht wendet sich an fortgeschrittene Studierende. Anhand komplexer Félle
werden Fragen des Offentlichen Rechts besprochen und die verfassungs-, verwaltungs- und
europarechtlichen Kenntnisse der Studierenden wiederholt und vertieft.

12.Teilmodule:

Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-08-1
Version: 2008-WsS

Titel: Ubung im Offentlichen Recht
Verpflichtungsgrad: Pflicht

SWS: 3
ECTS-Punkte: 7




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT
WURZBURG

Teilmodulbeschreibung

Referat 2.1:
Qualitatssicherung in Studium und Lehre

(2008/1) (Stand: 2009-11-10)
Teilmodulbezeichnung: | Ubung im Offentlichen Recht Nr.: (wird
von der ZV
N ausgefullt)
Kurzbezeichnung: 02-N-O-W2-08-1
Version: 2008-WS
1. Niveaustufe: Bachelor
2. Fakultat bzw. Institut / Nummer der | Juristische Fakultat / 02000200
Organisationseinheit:
3. Teilmodulverantwortung: Studiendekan/-in der Juristischen Fakultat
4. SWS: 3
5. ECTS-Punkte: 7
6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 210
7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
b) Sonstige Vorkenntnisse: 02-N-O-Vv-1
8. Als Vorkenntnis erforderlich fur
Teilmodule:
9. Turnus der Prifung: Semesterweise
10. Prifungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe
11. Prifungsart: a) Klausur und
b) Hausarbeit
12. Prifungsumfang: a) Ca. 120 Minuten
b) Ca. 25 Seiten (Gewichtung: 1:1)
13. Sprache der Priifung: Deutsch
14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe




|ulius-Maximilians-

UNIVERSITAT Referat 2.1:
WURZBURG Qualitatssicherung in Studium und Lehre

15. Lehrveranstaltungen:

Kurzbezeich-
nung:

02-N-O-W2-08-1V

Version: 2008-WS

Titel: Ubung im Offentlichen Recht
Art: Vorlesung
Verpflich- Pflicht
tungsgrad:

SWS: 3

Turnus: Semesterweise
Teilnehmer-

zahl:

Sprache: Deutsch

Inhalt: Wiederholung und Vertiefung der Kenntnisse auf den Gebieten Verfassungsrecht,

Verwaltungsrecht und Europarecht.

Sonstiges:




	ÖffentRecht-BA-60-20100208.pdf
	SFB-Ö-Recht 2009-11-10_
	Studienfachbeschreibung (Bachelor) als Nebenfach mit 60 ECTS-Punkten
	Studienfachbezeichnung: 
	Nebenfach Öffentliches Recht
	Nr.:
	Version:

	2008-WS
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	Module des Studienfachs
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Modulbezeichnung
	Kurzbe-zeichnung
	Version
	Dauer [Sem.]
	ECTS-Punkte
	Modulverantwortung
	Grundkurs Öffentliches Recht 1: Staatsorganisationsrecht
	02-N-Ö-S
	2008-WS
	1
	10
	Studiendekan/-in
	Grundkurs Öffentliches Recht 2: Grundrechte
	02-N-Ö-G
	2008-WS
	1
	10
	Studiendekan/-in
	Grundkurs Öffentliches Recht 3: Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahrens-recht
	02-N-Ö-V
	2008-WS
	1
	7
	Studiendekan/-in
	Seminar im Öffentlichen Recht
	02-N-Ö-SE
	2008-WS
	1
	5
	Studiendekan/-in
	Verwaltungsprozess-recht
	02-N-Ö-VP
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Modulbezeichnung
	Kurzbe-zeichnung
	Version
	Dauer [Sem.]
	ECTS-Punkte
	Modulverantwortung
	Grundlagen (3 ECTS-Punkte)
	Rechtsgeschichte 1
	02-N-Ö-GF-G 
	2008-WS
	1
	3
	3
	Studiendekan/-in
	Rechtsphilosophie 1
	02-N-Ö-GF-P
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Staatsstrukturen und Staatsideen
	02-N-Ö-GF-S
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Rechtssprachen (3 ECTS-Punkte)
	Rechtsenglisch 1
	02-N-Ö-F-E
	2008-WS
	1
	3
	3
	Studiendekan/-in
	Rechtsfranzösisch 1
	02-N-Ö-F-F
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Rechtsitalienisch
	02-N-Ö-F-I
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Rechtsspanisch 1
	02-N-Ö-F-S
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Wahlpflichtbereich 1: Europa- und Völkerrecht (19 ECTS-Punkte)
	Grundzüge des Europarechts
	02-N-Ö-W1-01
	2008-WS
	1
	4
	Studiendekan/-in
	Europäisches Verfassungsrecht
	02-N-Ö-W1-02
	2008-WS
	1
	3
	3
	Studiendekan/-in
	Internationale Organisationen einschl. Internationale Gerichtsbarkeit
	02-N-Ö-W1-03
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Völkervertragsrecht (Internationales Vertragsrecht)
	02-N-Ö-W1-04
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Bezüge des Staatsrechts zum Europa- und Völkerrecht
	02-N-Ö-W1-05
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Europäischer Grundrechtsschutz
	02-N-Ö-W1-06
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Universelles Völkerrecht
	02-N-Ö-W1-07
	2008-WS
	1
	3
	3
	Studiendekan/-in
	Wirtschaftsvölkerrecht
	02-N-Ö-W1-08
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Konversatorium zum Europarecht
	02-N-Ö-W1-09
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Wahlpflichtbereich 2: Verwaltungsrecht (19 ECTS-Punkte)
	Baurecht
	02-N-Ö-W2-01
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Polizei- und Sicherheitsrecht
	02-N-Ö-W2-02
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Kommunalrecht
	02-N-Ö-W2-03
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Wirtschaftsverwaltungs-recht
	02-N-Ö-W2-04
	2008-WS
	1
	3
	3
	Studiendekan/-in
	Umweltrecht
	02-N-Ö-W2-05
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Vertiefungsveranstaltung Verfahrens- und Prozessrecht
	02-N-Ö-W2-06
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Allgemeines Verwaltungsrecht 2
	02-N-Ö-W2-07
	2008-WS
	1
	3
	Studiendekan/-in
	Übung im Öffentlichen Recht
	02-N-Ö-W2-08
	2008-WS
	1
	7
	Studiendekan/-in


	Modulhandbuch Ö-Recht 2009-11-10
	UAnlage 2
	Pflichtbereich
	Grundlagen.pdf
	02-N-Ö-GF-G
	Modulbeschreibung
	Rechtsgeschichte 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
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	1. Niveaustufe:
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	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
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	10. Inhalte:
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	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
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	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-GF-P-1
	2008-WS
	Version:
	Rechtsphilosophie 1
	Titel:
	Pflicht
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	SWS:
	3
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	Rechtsphilosophie 1
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	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
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	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
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	2
	4. SWS:
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	5. ECTS-Punkte: 
	90
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	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
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	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
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	Art:
	Pflicht
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	2
	SWS:
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	Turnus:
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	Modulbeschreibung
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	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-GF-S
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Gegenstand der Veranstaltung ist die Entstehung und Entwicklung moderner Staatlichkeit seit der frühen Neuzeit. Thematische Schwerpunkte bilden die Entwicklung des demokratischen Verfassungsstaats seit dem 18. Jahrhundert, der Konstitutionalismus und die totalitären Staaten des 20. Jahrhunderts. Darüber hinaus wird näher auf die globalen Veränderungsprozesse durch die Entstehung überstaatlicher Einrichtungen eingegangen (Supranationalisierung und Internationalisierung).
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben den Begriff „Staat“ durchleuchtet, die Eigenschaften und die Identität einzelner Staatsstrukturen kennengelernt und sich mit der Bedeutung des Staates und der Staatsgewalt auseinandergesetzt. Sie können Staatsideen geschichtlich einordnen und rechtspolitische Verknüpfungen mit den Staatskonstrukten der Gegenwart herstellen.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-GF-S-1
	2008-WS
	Version:
	Staatsstrukturen und Staatsideen
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	Pflicht
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	ECTS-Punkte:
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	90
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	Version:
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	Pflicht
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	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
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	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:


	Rechtssprachen.pdf
	02-N-Ö-F-E
	Modulbeschreibung
	Rechtsenglisch 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-F-E
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorbereitend auf die Veranstaltungen Rechtsenglisch 2 und 3, Einführung in das englische Recht und Einführung in das US-amerikanische Recht legt die Veranstaltung Rechtsenglisch 1 die sprachlichen Grundlagen der englischen Rechtssprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben anhand von sprachlichen Übungen, Fallbeispielen und der Arbeit mit juristischen Texten Kenntnisse in der englischen Fachterminologie erlangt.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-F-E-1
	2008-WS
	Version:
	Rechtsenglisch 1
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-F-E-1
	Teilmodulbeschreibung
	Rechtsenglisch 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-F-E-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	Gute Englischkenntnisse
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-F-E-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Rechtsenglisch 1
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Englisch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-F-F
	Modulbeschreibung
	Rechtsfranzösisch 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-F-F
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorbereitend auf die Veranstaltungen Rechtsfranzösisch 2 und Einführung in das französische Recht legt diese Veranstaltung die sprachlichen Grundlagen der französischen Rechtssprache und vermittelt die spezifische Fachterminologie.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben anhand von sprachlichen Übungen, Fallbeispielen und der Arbeit mit juristischen Texten Kenntnisse in der französischen Fachterminologie erlangt.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-F-F-1
	2008-WS
	Version:
	Rechtsfranzösisch 1
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-F-F-1
	Teilmodulbeschreibung
	Rechtsfranzösisch 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-F-F-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	Gute Französischkenntnisse
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-F-F-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Rechtsfranzösisch 1
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Jährlich, SS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Französisch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-F-I
	Modulbeschreibung
	Rechtsitalienisch 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-F-I
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorbereitend auf die Einführung in das italienische Recht vermittelt diese Veranstaltung die Grundlagen der italienischen Rechtssprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben anhand von sprachlichen Übungen, Fallbeispielen und der Arbeit mit juristischen Texten umfassende Kenntnisse in der italienischen Fachterminologie erlangt.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-F-I-1
	2008-WS
	Version:
	Rechtsitalienisch
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-F-I-1
	Teilmodulbeschreibung
	Rechtsitalienisch 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-F-I-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	Gute Italienischkenntnisse
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-F-I-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Rechtsitalienisch
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Jährlich, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Italienisch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-F-S
	Modulbeschreibung
	Rechtsspanisch 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-F-S
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Veranstaltung Rechtsspanisch 1 wendet sich an Studierende mit Spanischkenntnissen (entsprechend dem Niveau der angebotenen Kurse Spanisch 1 und 2). Er vermittelt die spanische juristische Fachterminologie und soll insbesondere der Vorbereitung auf Veranstaltungen zum spanischen und latein-amerikanischen Recht und Auslandsaufenthalten im Spanisch sprechenden Ausland dienen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben anhand von sprachlichen Übungen, Fallbeispielen und der Arbeit mit juristischen Texten Kenntnisse in der spanischen Fachterminologie erlangt.  
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-F-S-1
	2008-WS
	Version:
	Rechtsspanisch 1
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-F-S-1
	Teilmodulbeschreibung
	Rechtsspanisch 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-F-S-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	Gute Spanischkenntnisse
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-F-S-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Rechtsspanisch 1
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Jährlich, SS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Spanisch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:


	Wahlpflicht2.pdf
	02-N-Ö-W2-01
	Modulbeschreibung
	Baurecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-01
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung behandelt Grundzüge des öffentlichen Baurechts. Vermittelt werden dabei die Grundlagen des Bauplanungsrechts (aus BauGB und BauNVO) und des Bauordnungsrechts (BayBO).
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben Grundlagenwissen im bundesrechtlichen Bauplanungsrecht und landesrechtlichen Bauordnungsrecht erworben.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W2-01-1
	2008-WS
	Version:
	Baurecht
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W2-01-1
	Teilmodulbeschreibung
	Baurecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-01-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/ -in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W2-01-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Baurecht
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel jährlich, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W2-02
	Modulbeschreibung
	Polizei- und Sicherheitsrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-02
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung behandelt das Sicherheits- und Polizeirecht insbesondere des Landes Bayern. Die verschiedenen Handlungsmöglichkeiten im Rahmen des Gefahrenabwehr- und Sicherheitsrechts sowie die staatlichen und behördlichen Handlungsmöglichkeiten in diesem Bereich werden dargestellt sowie die europarechtlichen und verfassungsrechtlichen Bezüge behandelt.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studenten haben grundlegende Kenntnisse im Bereich des Sicherheits- und Polizeirechts erworben. Sie kennen die staatlichen Handlungsformen mit ihren Möglichkeiten und Beschränkungen sowie die Perspektive des Bürgers. Auch die Einbindung des Sicherheits- und Polizeirechts in den Kontext des Allgemeinen Verwaltungsrechts ist ihnen vertraut.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W2-02-1
	2008-WS
	Version:
	Polizei- und Sicherheitsrecht
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W2-02-1
	Teilmodulbeschreibung
	Polizei- und Sicherheitsrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-02-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/ -in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W2-02-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Polizei- und Sicherheitsrecht
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel jährlich, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W2-03
	Modulbeschreibung
	Kommunalrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-03
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung behandelt das Kommunalrecht mit dem Schwerpunkt des Bayerischen Kommunalrechts. Aufbau, Struktur und Funktion der Kommunen im Staat werden mit ihren gesetzlichen Grundlagen vorgestellt. Die Aufgaben und Handlungsmodelle der Kommunen werden beleuchtet, sowie das Verhältnis Kommune-Bürger und Kommune-Staat dargestellt.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben die Bedeutung der Kommunen im deutschen Staatswesen und die Besonderheiten des bayerischen Kommunalrechts kennengelernt. Sie sind vertraut mit den Aufgaben der Kommunen und mit den rechtlichen Grundlagen sowie den Formen kommunalen Handelns. Auch die Aufgaben- und Kompetenzverteilung innerhalb der Kommunen sowie die prozessualen Möglichkeiten der Kommunen und der kommunalen Organe sind bekannt.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W2-03-1
	2008-WS
	Version:
	Kommunalrecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W2-03-1
	Teilmodulbeschreibung
	Kommunalrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-03-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W2-03-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Kommunalrecht
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel jährlich, SS 
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W2-04
	Modulbeschreibung
	Wirtschaftsverwaltungsrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-04
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Gegenstand der Lehrveranstaltung sind das Gewerberecht (einschließlich des Gewerbenebenrechts), das Gaststättenrecht, Handwerksrecht sowie Grundzüge des Regulierungsrechts sowie des Vergaberechts. Neben den aktuellen gesetzlichen Neuregelungen werden in den Rechtsgebieten aktuelle Rechtsprechungsprobleme sowie die europarechtlichen und verfassungsrechtlichen Bezüge behandelt.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über Grundlagenwissen im Gewerbe-, Gaststätten-, Handwerksrecht, dem Regulierungsrecht sowie dem Vergaberecht. Sie sind mit den aktuellen legislativen Entwicklungen vertraut und kennen die gegenwärtige, thematisch einschlägige verwaltungsrechtliche Judikatur.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W2-04
	2008-WS
	Version:
	Wirtschaftsverwaltungsrecht
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W2-04-1
	Teilmodulbeschreibung
	Wirtschaftsverwaltungsrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-04-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/ -in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel alle 2 Jahre, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W2-04-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Wirtschaftsverwaltungsrecht
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel alle 2 Jahre, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W2-05
	Modulbeschreibung
	Umweltrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-05
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Gegenstand der Vorlesung sind sowohl das allgemeine als auch das besondere Umweltrecht in Deutschland und der EU. Neben den Grundzügen, den allgemeinen Prinzipien, der verfassungsrechtlichen Verortung sowie den verschiedenen Handlungsinstrumenten des Umweltrechts auf deutscher wie auf europäischer Ebene sollen insbesondere der Einfluss des europäischen Umweltrechts auf das deutsche Umweltrecht und das Zusammenspiel der beiden Rechtsordnungen behandelt werden.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben einen umfassenden Überblick über die Entwicklung, die Systematik und die wesentlichen rechtlichen Bestimmungen des deutschen wie auch des europäischen Umweltrechts erhalten. Sie wissen Grundzüge, allgemeine Prinzipien, verfassungsrechtliche Vorgaben und Handlungsinstrumente des Umweltrechts zu verorten und haben sich darüber hinaus mit dem Einfluss des europäischen Umweltrechts auf die deutsche Rechtsordnung und das Zusammenspiel der beiden Rechtsordnungen im diesem Bereich auseinandergesetzt.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W2-05-1
	2008-WS
	Version:
	Umweltrecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W2-05-1
	Teilmodulbeschreibung
	Umweltrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-05-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/ -in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel alle 2 Jahre, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W2-05-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Umweltrecht
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel alle 2 Jahre, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W2-06
	Modulbeschreibung
	Vertiefungsveranstaltung Verfahrens- und Prozessrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-06
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung dient der Vertiefung und Ergänzung des Wissens zum Verwaltungsverfahrens- und Verwaltungsprozessrecht. Dazu werden nach systematischen Einführungen in die jeweilige Problematik und der Analyse der aktuellen Entwicklungen prüfungsrelevante Fälle besprochen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse in verwaltungsverfahrensrechtlichen und verwaltungsprozessualen Problembereichen anhand prüfungsrelevanter Fälle auf Examensniveau erworben.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W2-06-1
	2008-WS
	Version:
	Vertiefungsveranstaltung Verfahrens- und Prozessrecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W2-06-1
	Teilmodulbeschreibung
	Vertiefungsveranstaltung Verwaltungs- und Prozessrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-06-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-VP-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel alle 2 Jahre, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W2-06-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Vertiefungsveranstaltung Verwaltungs- und Prozessrecht 
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel alle 2 Jahre, SS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W2-07
	Modulbeschreibung
	Allgemeines Verwaltungsrecht 2
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-07
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung behandelt das Recht der öffentlichen Ersatzleistungen und das Recht der öffentlichen Sachen. Neben einem Überblick über die historischen Grundlagen werden folgende Themengebiete erörtert: Amtshaftungsanspruch; Entschädigungsansprüche für Beeinträchtigungen des Eigentums; Aufopferungsanspruch, Folgenbeseitigungsanspruch, öffentlich-rechtlicher Unterlassungsanspruch, Ansprüche aus verwaltungsrechtlichen Schuld- und Sonderverhältnissen, öffentlich-rechtlicher Erstattungsanspruch, Haftung für Verstöße gegen europäisches Gemeinschaftsrecht sowie Begriff, Arten und Nutzung von öffentlichen Sachen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben ihre Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht erweitern und vertiefen können. Sie haben die Arten der öffentlich-rechtlichen Entschädigungs- und Ersatzleistungen auf nationaler und europäischer Ebene und darüber hinaus auch Begriff und Funktion öffentlicher Sachen kennengelernt.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W2-07-1
	2008-WS
	Version:
	Allgemeines Verwaltungsrecht 2
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W2-07-1
	Teilmodulbeschreibung
	Allgemeines Verwaltungsrecht 2
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-07-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W2-07-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Allgemeines Verwaltungsrecht 2
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel jährlich, SS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W2-08
	Modulbeschreibung
	Übung im Öffentlichen Recht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-08
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	3
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Veranstaltung bildet aus inhaltlicher Sicht den Abschluss des Nebenfach-Studiums Öffentliches Recht. Im Vordergrund steht nicht mehr die Vermittlung von Inhalten, sondern vielmehr die Wiederholung und Vertiefung des bisher Gelernten auf den Gebieten des Verfassungsrechts, des Verwaltungsrechts und des Europarechts.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Übung im Öffentlichen Recht wendet sich an fortgeschrittene Studierende. Anhand komplexer Fälle werden Fragen des Öffentlichen Rechts besprochen und die verfassungs-, verwaltungs- und europarechtlichen Kenntnisse der Studierenden wiederholt und vertieft.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W2-08-1
	2008-WS
	Version:
	Übung im Öffentlichen Recht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	3
	SWS:
	7
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W2-08-1
	Teilmodulbeschreibung
	Übung im Öffentlichen Recht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W2-08-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	3
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	b) Hausarbeit
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W2-08-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Übung im Öffentlichen Recht
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	3
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:


	Pflichtbereich.pdf
	02-N-Ö-S
	Modulbeschreibung
	Grundkurs Öffentliches Recht 1: Staatsorganisationsrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-S
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Gegenstand des Grundkurses Staatsorganisationsrecht sind, nach einer Einführung, Begriff und Bedeutung des Verfassungsrechts, die Staatsstrukturprinzipien, die obersten Staatsorgane des Bundes, die Staatsfunktion sowie die Einbindung Deutschlands in die Europäische Union und die Völkergemeinschaft.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben über den Begriff und die Bedeutung des Verfassungsrechts hinaus den Aufbau, die Funktionsweise und die Aufgaben- und Kompetenzverteilung zwischen den einzelnen Staatsorganen kennengelernt. Sie sind vertraut mit den für das Staatsorganisationsrecht wesentlichen Klagearten.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-S-1
	2008-WS
	Version:
	Grundkurs Öffentliches Recht 1: Staatsorganisationsrecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	6
	SWS:
	10
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-S-1
	Teilmodulbeschreibung
	Grundkurs Öffentliches Recht 1: Staatsorganisationsrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-S-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung ist die regelmäßige Teilnahme am Konversatorium.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-S-1O
	02-N-Ö-S-1V
	2008-WS
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Konversatorium zu Grundkurs Öffentliches Recht 1: Staatsorganisationsrecht
	Vorlesung: Grundkurs Öffentliches Recht 1: Staatsorganisationsrecht
	Konversatorium
	Vorlesung
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	2
	4
	SWS:
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Grundlagen des Staatsorganisationsrechts und Falllösungstechnik.
	Grundlagen des Staatsorganisationsrechts.
	Sonstiges:

	02-N-Ö-G
	Modulbeschreibung
	Grundkurs Öffentliches Recht 2: Grundrechte
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-G
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Gegenstand des Grundkurses Grundrechte sind zuerst die allgemeinen Grundrechtslehren, die historischen und internationalen Bezüge, die Dimensionen der Grundrechte und ihr Verhältnis zueinander. Im zweiten Teil der Vorlesung werden die einzelnen Grundrechte des Grundgesetzes sowie die Struktur der Grundrechtsprüfung vertiefend behandelt.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben die Struktur und Bedeutung der Grundrechte in verschiedenen Dimensionen (historisch, funktional, etc.) kennengelernt. Sie kennen die Grundrechte des Grundgesetzes im Detail und beherrschen die Grundrechtsprüfung bzw. die Verfassungsbeschwerde.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-G-1
	2008-WS
	Version:
	Grundkurs Öffentliches Recht 2: Grundrechte
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	5
	SWS:
	10
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-G-1
	Teilmodulbeschreibung
	Grundkurs Öffentliches Recht 2: Grundrechte
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-G-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-S-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung ist die regelmäßige Teilnahme am Konversatorium.
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-G-1O
	02-N-Ö-G-1V
	2008-WS
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Konversatorium zu Grundkurs Öffentliches Recht 2: Grundrechte
	Vorlesung: Grundkurs Öffentliches Recht 2: Grundrechte
	Konversatorium
	Vorlesung
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	2
	3
	SWS:
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Grundlagen der Grundrechtslehre und Falllösungstechnik.
	Grundlagen der Grundrechtslehre.
	Sonstiges:

	02-N-Ö-V
	Modulbeschreibung
	Grundkurs Öffentliches Recht 3: Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahrensrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-V
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung führt in das Allgemeine Verwaltungsrecht ein und vermittelt Kenntnisse über das Verwaltungssystem und seine Funktionsweise. Die verschiedenen Handlungsformen der Verwaltung (Verwaltungsakt, öffentlich-rechtlicher Vertrag) werden vorgestellt.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben einen Überblick über die allgemeinen Strukturen und Funktionen des Verwaltungsrechts erhalten. Sie kennen die Handlungsformen der Verwaltung gegenüber dem Bürger und ihre Besonderheiten und können diese voneinander abgrenzen. Auf prozessualer Ebene beherrschen sie die grundlegenden Klagearten des Verwaltungsrechtswegs.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	2008-WS
	Version:
	Grundkurs Öffentliches Recht 3: Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahrensrecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	6
	SWS:
	7
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-V-1
	Teilmodulbeschreibung
	Grundkurs Öffentliches Recht 3: Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahrensrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-V-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-G-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung ist die regelmäßige Teilnahme am Konversatorium.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-V-1O
	02-N-Ö-V-1V
	2008-WS
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Konversatorium zu Grundkurs Öffentliches Recht 3: Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahrensrecht
	Vorlesung: Grundkurs Öffentliches Recht 3: Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahrensrecht
	Konversatorium
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	4
	SWS:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Grundlagen des Allgemeinen Verwaltungsrechts und Falllösungstechnik.
	Grundlagen des Allgemeinen Verwaltungsrechts.
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-SE
	Modulbeschreibung
	Seminar im Öffentlichen Recht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-SE
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Seminar trägt ein Generalthema aus dem Gebiet des Öffentlichen Rechts (insbes. Verfassungsrecht, Verwaltungsrecht, Europarecht). Den Studierenden wird dazu ein spezifisches Themengebiet zugewiesen, das innerhalb eines bestimmten Zeitrahmens und eines vorgegebenen Umfangs selbständig und gegebenenfalls unter den Aspekten jüngster Rechtsentwicklungen schriftlich auszufertigen und im Rahmen der Seminarveranstaltung mündlich vorzutragen ist.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben sich mit einem spezifischen Thema aus dem Öffentlichen Recht (insbes. Verfassungsrecht, Verwaltungsrecht, Europarecht) über mehrere Wochen intensiv beschäftigt und darüber eine schriftliche Abhandlung verfasst. Unter der Berücksichtigung verschiedener Rechtsquellen, insbesondere auch aktueller Rechtsprechung, haben sie sich nicht nur inhaltlich ausführlich mit einem juristischen Thema auseinandergesetzt. Sie haben auch gelernt, wissenschaftlich zu arbeiten und ihre Ergebnisse mündlich zusammengefasst vorzutragen.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-SE-1
	2008-WS
	Version:
	Seminar im Öffentlichen Recht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-SE-1
	Teilmodulbeschreibung
	Seminar im Öffentlichen Recht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-SE-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche Ausarbeitung eines vom Seminarleiter vorgegebenen Themas und ein mündlicher Vortrag
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-SE-1S3
	02-N-Ö-SE-1S2
	02-N-Ö-SE-1S1
	2008-WS
	2008-WS
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Seminar zum Europarecht
	Seminar zum Verwaltungsrecht
	Seminar zum Verfassungsrecht
	Seminar
	Seminar
	Seminar
	Art:
	Wahlpflicht
	Wahlpflicht
	Wahlpflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	2
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Semesterweise
	Semesterweise
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Vertiefung von Grundlagenkenntnissen im Europarecht.
	Vertiefung von Grundlagenkenntnissen im Verwaltungsrecht.
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-VP
	Modulbeschreibung
	Verwaltungsprozessrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-VP
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	3
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Gegenstand der Vorlesung ist der Rechtsschutz im Verwaltungsrecht. Behandelt werden insbesondere die Grundlagen des Verwaltungsrechtsschutzes, die Subjekte des Verwaltungsprozesses, der Zugang zum Gericht, die Klagearten, der vorläufige Rechtsschutz, die Verfahrensgrundsätze, Aufbau und Ablauf des Verfahrens, die Beendigung des Verfahrens, Rechtsmittel und Wiederaufnahme des Verfahrens, Kosten und Vollstreckung.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Aufbauend auf den in der Vorlesung Allgemeines Verwaltungsrecht erworbenen Kenntnissen haben die Studierenden die Verfahrensarten und Abläufe des Verwaltungsrechtswegs im Detail kennengelernt. Sie sind vertraut mit dem Prüfungsaufbau sowohl des Verwaltungsprozesses als auch des vorläufigen Rechtsschutzes und können die typischen Problemkreise erkennen und behandeln.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-VP-1
	2008-WS
	Version:
	Verwaltungsprozessrecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	3
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-VP-1
	Teilmodulbeschreibung
	Verwaltungsprozessrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-VP-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	3
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-VP-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Verwaltungsprozessrecht
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	3
	SWS:
	In der Regel jährlich, SS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:


	Wahlpflichtbereich1.pdf
	02-N-Ö-W1-01
	Modulbeschreibung
	Grundzüge des Europarechts
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-01
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	3
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung behandelt zunächst die geschichtliche Entwicklung der europäischen Integration. Sodann werden die rechtlichen Grundlagen des Europarechts dargestellt (insbesondere die Organisationsstruktur der Europäischen Union, die Organe und Institutionen der Europäischen Gemeinschaft, die Rechtsquellen und Rechtsakte der EU/EG und ihr Verhältnis zum deutschen Recht). In diesem Zusammenhang werden auch die Grundrechtsbindung von EU/EG sowie der Rechtsschutz durch die europäische Gerichtsbarkeit erörtert. Zudem wird ein Überblick über die Unionsbürgerschaft und die Grundfreiheiten des EG-Vertrages gegeben.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben einen Überblick über die Entstehung der Europäischen Gemeinschaften, ihre Organe und Institutionen sowie deren Organisation und Funktionsweise erhalten. Ein besonderes Augenmerk wurde auf die Normgenese und die Rechtsschutzmöglichkeiten auf europäischer Ebene gelegt.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-01-1
	2008-WS
	Version:
	Grundzüge des Europarechts
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	3
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W1-01-1
	Teilmodulbeschreibung
	Grundzüge des Europarechts
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-01-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	3
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W1-01V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Grundzüge des Europarechts
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	3
	SWS:
	In der Regel jährlich, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W1-02
	Modulbeschreibung
	Europäisches Verfassungsrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-02
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Gegenstand der Vorlesung sind Begriff, Wesen und Funktion einer Verfassung im Staat und in Integrationsverbünden. Darüber hinaus wird neben dem deutschen Verfassungsrecht, soweit es die Verfahren und Bedingungen der deutschen Beteiligung an der europäischen Integration im Rahmen der EU festlegt, auch der Konstitutionalisierungsprozess der EU besprochen. Besonderes Augenmerk liegt auf den Zusammenhängen und wechselseitigen Einflüssen des Staats-, Europa- und Völkerrechts.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben umfassende Kenntnisse in der allgemeinen Staatslehre und im deutschen Staatsrecht erworben, soweit dieses Relevanz hat für die deutsche Beteiligung an der europäischen Union und sie haben sich mit dem gegenwärtigen Stand und den absehbaren Entwicklungen im Europäischen Verfassungsrecht auseinandergesetzt. Da sich die Veranstaltung zahlreichen Grundsatzfragen stellt, die auch in anderen Rechtsgebieten relevant werden, verhilft sie den Studierenden zu einem ausgeprägten Grundverständnis.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-02-1
	2008-WS
	Version:
	Europäisches Verfassungsrecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W1-02-1
	Teilmodulbeschreibung
	Europäisches Verfassungsrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-02-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-01-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W1-02-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Europäisches Verfassungsrecht
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel jährlich, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W1-03
	Modulbeschreibung
	Internationale Organisationen einschl. Internationale Gerichtsbarkeit
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-03
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung behandelt das Recht der Internationalen Organisationen. Neben einem Überblick über Geschichte, Entwicklung und Bedeutung der Internationalen Organisationen werden folgende Themengebiete erörtert: Mitgliedschaft in und Rechtsstellung von Internationalen Organisationen sowie Organe, Aufgaben, Befugnisse und Finanzierung von Internationalen Organisationen. Einen Schwerpunkt bildet hierbei das Recht der Vereinten Nationen, des Europarates und der Welthandelsorganisation. Ferner werden wichtige Aspekte der Internationalen Gerichtsbarkeit besprochen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben einen fundierten Einblick in die Entstehung, Rechtsstellung und Funktionsweise Internationaler Organisationen erhalten sowie diesen durch die beispielhafte Auseinandersetzung mit ausgewählten Organisationen vertieft. Weiter wurden die Grundlagen internationaler Gerichtsbarkeit und Streitschlichtung vermittelt.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-03-1
	2008-WS
	Version:
	Internationale Organisationen einschl. Internationale Gerichtsbarkeit
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W1-03-1
	Teilmodulbeschreibung
	Internationale Organisationen einschl. Internationale Gerichtsbarkeit
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-03-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-03-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel alle 2 Jahre, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W1-03-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Internationale Organisationen einschl. Internationale Gerichtsbarkeit
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel alle 2 Jahre, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W1-04
	Modulbeschreibung
	Völkervertragsrecht (Internationales Vertragsrecht)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-04
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Völkerrechtliche Verträge stellen eine wichtige Rechtsentstehungsquelle des Völkerrechts dar. Ziel der Veranstaltung ist es daher, das Recht der völkerrechtlichen Verträge kennen zu lernen. Schwerpunkt bildet dabei vor allem das Wiener Übereinkommen über das Recht der Verträge (1969). Zudem werden die Wiener Konvention über das Recht der Verträge zwischen Staaten und internationalen Organisationen und zwischen internationalen Organisationen (1986) sowie die Wiener Konvention über die Staatennachfolge in Verträge (1978) in den Blick genommen. Thematisch werden unter anderem behandelt: Abschluss, Auslegung, Ungültigkeit, Rücktritt und Kündigung von sowie Vorbehalte zu und Sukzession in völkerrechtliche(n) Verträge(n).
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben das Recht der völkerrechtlichen Verträge kennengelernt, indem insbesondere das Verfahren ihrer Entstehung, deren Wirksamkeitsvoraussetzungen und Möglichkeiten der Lösung einzelner Staaten aus völkerrechtlichen Verträgen thematisiert wurde. Schwerpunktmäßig wurden das Wiener Übereinkommen über das Recht der Verträge und die Wiener Konventionen aus den Jahren 1968 und 1978 behandelt.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-04-1
	2008-WS
	Version:
	Völkervertragsrecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W1-04-1
	Teilmodulbeschreibung
	Völkervertragsrecht (Internationales Vertragsrecht)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-04-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-S-01
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel alle 2 Jahre, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W1-04-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Völkervertragsrecht(Internationales Vertragsrecht)
	Vorlesung
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	In der Regel alle 2 Jahre, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W1-05
	Modulbeschreibung
	Bezüge des Staatsrechts zum Europa- und Völkerrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-05
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung behandelt das Beziehungsgeflecht zwischen (deutschem) Staatsrecht und dem Europa- und Völkerrecht (einschließlich des Rechts der internationalen Organisationen), welches sich für die einzelnen Staaten aus der zunehmenden Verdichtung internationaler Beziehungen ergibt. Erörtert werden die Rechtsquellen des Europa- und des Völkerrechts und ihr innerstaatlicher Vollzug sowie die Mitwirkung der Bundesrepublik Deutschland an der Schaffung supranationaler und internationaler Rechtsnormen. Besonderes Augenmerk gilt der Einbindung der Bundesrepublik Deutschland in die Europäische Union, den Europarat (nebst EMRK), in die NATO und in die Vereinten Nationen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Vorlesung hat den Studierenden die Rechtsquellen des Europa- und Völkerrechts sowie dessen innerstaatlichen Vollzug veranschaulicht. Im Mittelpunkt der Lehre standen die Funktion und Mitwirkung der Bundesrepublik Deutschland in der EU, dem Europarat, der NATO und den Vereinten Nationen, wobei der Schaffung supranationaler und internationaler Rechtsnormen ein besonderes Interesse galt.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-05-1
	2008-WS
	Version:
	Bezüge des Staatsrechts zum Europa- und Völkerrecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W1-05-1
	Teilmodulbeschreibung
	Bezüge des Staatsrechts zum Europa- und Völkerrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-05-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-01-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W1-05-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Bezüge des Staatsrechts zum Europa- und Völkerrecht
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel jährlich, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W1-06
	Modulbeschreibung
	Europäischer Grundrechtsschutz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-06
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung behandelt den Grundrechtsschutz auf europäischer Ebene. Untersucht wird zunächst der Grundrechtsschutz nach der Europäischen Konvention zum Schutze der Menschenrechte und Grundfreiheiten. Darauf aufbauend werden die bisherigen Entwicklungen des gemeinschaftsrechtlichen Grundrechtsschutzes, die Unionsbürgerschaft und die Charta der Grundrechte der Europäischen Union und die neueren Entwicklungen nach dem gescheiterten europäischen Verfassungsvertrag erörtert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben einen umfassenden Überblick über die historischen Entwicklungen und den derzeitigen Stand des Grundrechtsschutzes auf Europäischer Ebene unter Einbeziehung der Europäischen Menschenrechtskonvention und der Grundrechtscharta der Europäischen Union erhalten.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-06-1
	2008-WS
	Version:
	Europäischer Grundrechtsschutz
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W1-06-1
	Teilmodulbeschreibung
	Europäischer Grundrechtsschutz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-06-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-01-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W1-06-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Europäischer Grundrechtsschutz
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel jährlich, SS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W1-07
	Modulbeschreibung
	Universelles Völkerrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-07
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung befasst sich zunächst mit den Grundlagen und der Entwicklung des Völkerrechts. Im Anschluss daran werden behandelt: Völkerrechtssubjekte; Völkerrechtsquellen; Rechts- und Handlungsfähigkeit von Staaten; Recht der Staatennachfolge; völkerrechtliche Verantwortlichkeit und Völkerstrafrecht; Staatenimmunität; friedliche Streitbeilegung; Friedenssicherung und Kriegsrecht sowie das Diplomaten- und Konsularrecht.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben eine allgemeine Einführung in das Völkerrecht, der Rechts- und Handlungsfähigkeit von Staaten, deren Immunität und deren Verantwortung erhalten sowie Kenntnisse im besonderen Völkerrecht, insbesondere im Bereich des Kriegs-, Diplomaten- und Konsularrechts erworben.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-07-1
	2008-WS
	Version:
	Universelles Völkerrecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W1-07-1
	Teilmodulbeschreibung
	Universelles Völkerrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-07-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel alle 2 Jahre, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W1-07-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Universelles Völkerrecht
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel alle 2 Jahre, SS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W1-08
	Modulbeschreibung
	Wirtschaftsvölkerrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-08
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung hat das wirtschaftsrelevante Völkerrecht zum Gegenstand und ergänzt die übrigen völkerrechtlichen und internationalrechtlichen Lehrangebote. Behandelt werden die historischen, ökonomischen und völkerrechtlichen Grundlagen des Wirtschaftsvölkerrechts, das Recht des internationalen Handels (WTO-Recht), auf dem ein Schwerpunkt liegt, das internationale Investitionsschutzrecht, das Recht der regionalen Wirtschaftsorganisationen und das Recht der internationalen Entwicklung. Ferner wird ein Überblick über das internationale Währungs- und Finanzrecht gegeben.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben Grundlagenkenntnisse auf dem Gebiet des wirtschaftsrelevanten Völkerrechts erlangt. Vertiefend haben sie sich im Besonderen mit dem internationalen Warenhandelsrecht (Recht der WTO) beschäftigt. Darüber hinaus konnten sie ihr internationalrechtliches Wissen um die Themen internationales Investitionsschutzrecht, internationales Währungs- und Finanzrecht sowie das Recht der regionalen Wirtschaftsorganisationen und das Recht der internationalen Entwicklung erweitern.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-08-1
	2008-WS
	Version:
	Wirtschaftsvölkerrecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W1-08-1
	Teilmodulbeschreibung
	Wirtschaftsvölkerrecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-09-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel alle 2 Jahre, SS 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W1-09-1V
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Wirtschaftsvölkerrecht
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel alle 2 Jahre, SS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	02-N-Ö-W1-09
	Modulbeschreibung
	Konversatorium zum Europarecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-09
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Konversatorium veranschaulicht den in den europarechtlichen Veranstaltungen vermittelten Lehrstoff durch fiktive Übungsfälle, welche auf europarechtlichen, nationalen und supranationalen Grundsatzentscheidungen beruhen. Besonderheiten im Prüfungsaufbau bei europarechtlichen Fallgestaltungen werden in der ihnen gebührenden Breite behandelt.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben ihr in den europarechtlichen Veranstaltungen erworbenes Fachwissen durch prägnante Übungsfälle vertieft und gefestigt und Bewusstsein für die Besonderheiten europarechtlicher Klausursachverhalte erlangt.
	12. Teilmodule:
	02-N-Ö-W1-09-1
	2008-WS
	Version:
	Konversatorium zum Europarecht
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	02-N-Ö-W1-09-1
	Teilmodulbeschreibung
	Konversatorium zum Europarecht
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	02-N-Ö-W1-09-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Juristische Fakultät / 02000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	02-N-Ö-V-1
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	In der Regel jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Klausur oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-N-Ö-W1-09-1O
	2008-WS
	Version:
	Titel:
	Konversatorium zum Europarecht
	Konversatorium
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel jährlich, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
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